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Info-Blatt für MUSIK-Vorbereitung HOCHZEIT
· Danke für die rechtzeitige Planung der Musik zum Trauungsfest!

· Danke für die Bereitschaft, einen besonderen Tag im Leben zweier Menschen musikalisch mitzugestalten!

· Bitte die musikalische Gestaltung rechtzeitig (spätestens 2 Monate vor der Trauung) mit dem Trauungspriester / -diakon absprechen, um Unklarheiten gemeinsam und frühzeitig lösen zu können.

· Dazu einige Hinweise und Bitten:
Wird eine Trauungsmesse gefeiert (keine Wort-Gottes-Feier, sondern eine Eucharistiefeier), so gelten einige besondere Regeln für die Feier und die musikalische Gestaltung:

1) Die Lieder sollen auf den Gottesdienst abgestimmt sein und die liturgische Feier unterstützen.

2) Das „Kyrie“, das „Gloria“, das „Heilig“ sind geprägte Gesänge und dürfen nicht durch „schöne Liebeslieder“ ersetzt werden!

3) Der „Zwischengesang“ hilft offen zu werden für das „Wort Gottes“ in der Lesung und im Evangelium und soll sorgfältig gewählt werden.

4) Das Trauungslied soll dem Wunsch der Brautleute entsprechen und ist frei zu wählen.

5) Das Lied zur „Gabenbereitung“ und das „Lamm Gottes“ (Friedenslied) haben eine eigene Prägung und unterstützen die liturgische Handlung: „Herbeibringen“ der Gaben, „Friedens“-gruß und „Versöhnungs“-bereitschaft. 

6) Grundsätzlich ist es wünschenswert zwischen Chor-Gesang und Volks-Gesang zu wechseln! Das hängt aber auch stark von der Feiergemeinde ab. Das „Vater unser“ sollte gemeinsam gesungen werden (wenn irgendwie möglich).

7) Das Danklied fasst die liturgische Feier nochmals zusammen.

8) Das Schlusslied (nach dem Segen) ist frei zu wählen.

9) Lieder zum Gratulieren und Auszugslied / Musik sind/ist frei zu wählen.

· Für eine „Wort-Gottes-Feier“ gelten ähnliche Regeln: bitte frühzeitig mit dem Trauungspriester / -diakon besprechen! Aber es gibt kein „Gabenlied“, kein „Heilig“, kein „Lamm Gottes“, ……

Danke für die gute Zusammenarbeit für ein schönes Fest der Liebe!
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